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das sy umb Jr hauptgutt, die ... [1000] guldin sampt allen verfall-

nen ungewertten Zinssen, Costen und schaden, an gutter genambsetter

Zugerwehrung gentzlich, volkhommen und allerdings ussgericht, ver-

nugt, befridiget und bezalltt sind, Alles nach der Statt und Ampt

Zug bruch und Recht. Ob auch sach were das besitzer der Underpfanden

mehr oder witter beidt, vom Jnnhaber diss Brieffs, dan harin begrif-

fen, erwerben möchtte so soll dennocht diser brieff dann wie Jetzt

und Jetzt wie dann biss zuvolkomner erstattung dess hauptgutts Jn

Crefftten bestahn und bliben. Deme allem zu einem waren vesten Ur-

khundt, so han Jch der obbemeldt Wolffgang Moss mit Flyss und ernst

erbetten den ... herrn Martin Schmid, der Zytt Amman [von Stadt und

Amt] Zug, minen günstigen herren, das er für mich, mine Erben und

nachkommen syn eigen Secret Jnsigel (doch wolermelttem herrn und sy-

nen Erben ohne schaden), offentlich hatt thrucken lassen Jn disen

Brieff, der geben Jst uff ...

[gez.] J[ohann] Brandenberg Stattschryber Zug"

"Verschrybung Wolffgang Mossen, um ... [1000] guldin gegen herren

Schultheiss Caspar Wyssenbach Münzverwallter Zug"

Original, mit Siegel und Dorsualnotiz von Martin Schmid. Wohl aus
dem Besitze des Zuger Stadt- und Amtsrates, Konrad III. Zurlauben,
der 1625 in den Besitz des Oberen Sennhofes am Blasenberg in Zug, zu
dessen Besitz die obgenannten Güter gehörten, gelangte
AH 132, 327-328
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"USSZUG DER GÜLLTT ... [VON 50] GL. GELTZ VERENA1 UND MAGDALENA
BLÜWLERIN [=BLÜLER], UFF WOLFFGANG MOOSSEN [=MOOS, ALLE
VON ZUG] HOFF2 SO [SIE DEM] H. AMMAN [VON STADT UND AMT
ZUG, BEAT I.] ZUR LAUBEN VERKHAUFFT ETC."

"Von uff usser und abe minem [=Moos'] huss und hoff ob dem blasen-

berg [Gem. Zug] gelegen, an: und Jn einander Jst ohngvar ... [25]

khü wintterj, und ... [18] Sümerig etc. Stost 1. an Cunradt wäbers

[=Weber, von Zug] waletsch, 2. an heinj Brandenbergs [von Zug] thü-

risblätz und Engelwätschen [Gem. Zug], 3. an osswaldt wäbers

[=Weber, von Zug] hindermättlj, 4. an Amman [Beat I.] Zur Laubens

Sennweid, 5. an die Goppenschwand [Gem. Zug], 6 an baschj thweren-

bolden [=Twerenbold, von Zug] Sännhoff, 7. ans arfferlin[?]3 und

ledstlichen an Cunradt wäbers Riedmatten. Stadt vor daruff ... [10]

gl. geltz dem Mathys Eglin [=Egli, von Zug], ... [9] gl. geltz heinj



blässin [=Bläsi , von Zug ] , . . . [30 ] lb . geltz Peter Thöder [=Töder,
von Zug ] , . . . [3] gl . geltz Jörg Schellen [=Schell , von Zug ] , . . .
[10 ] lb . geltz einer pfrund Zug , . . . [3] lb . geltz Verena Benggin
[=Bengg , von Zug] , . . . [8] plappart widmen [gut ] , 1 vrtl . Kernen [der
Kirche ] S . Michel Zug dargegen hat der hoff 1 vrtl . Kernen ingendts
von wegen dess wassers so Zur schlyffj Mülj loufft . So dann stadt
wyters daruff . . . [50 ] gl . geltz [dem] Grossweibel [von Stadt und
Amt Zug , Jakob ] Stadlin da sol die selb Gülltt und disse glychsam
und keine der andern vorgan dan disse beide Gülltten ein Güllt gsyn,
und ietz zerteilt werden darumb auch ein brief gsyn , ob derselbig in
künfftigern solte füren kommen , sol er Crafftloss todt und ab syn,
und disse bed brief in krefften bstan und blyben etc.
Lost sich ab in zweyen glychen lossungen , hierumb in einer lossung
. . . [500 ] gl . guter Zugerwerung

1)  Verena Blüler , die Mutter von Christian Schön , hatte auch noch nach dem
Verkauf der hier erwähnten Gült auf den Hof des Wolfgang Moos lastende
Forderungen geltend zu machen , s . Zurlaubiana AH 132/78 , 126 und 152.

2 ) 1625 verkaufte dann Wolfgang Moos seinen Oberen Sennhof am Blasenberg in
Zug an Konrad III . Zurlauben , s . Zurlaubiana AH 132/128 , 153A , 153B,
153C und 155.

3)

Kopie vom Zuger Landschreiber Christian Schön ca . 1622 erstellt
AH 132 , 329 - Blatt 329 v leer
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